
Versuchter  Mord  im  St.
Josefs-Hospital  Hörde:
Klinikangestellter  erlitt
mehrere Stichverletzungen
In den Freitagabendstunden kam es zu einer Auseinandersetzung
zwischen zwei Arbeitskollegen des Josefs-Hospitals Dortmund-
Hörde, in deren Verlauf ein 28-Jähriger auf seinen 47-jährigen
Arbeitskollegen mit einem Messer einstach, um diesen zu töten.
Das Opfer erlitt mehrere Stichverletzungen im Brustbereich,
die  lediglich  abstrakt  lebensgefährlich  waren.  Es  befindet
sich auf dem Wege der Besserung.

Der Beschuldigte konnte durch einen Polizeieinsatz, bei dem
acht Fahrzeuge beteiligt waren, in der Wohnung seiner Mutter
festgenommen werden. Er hat sich im Rahmen seiner Vernehmung
geständig eingelassen und als Motiv angegeben, dass er die
ständigen  Bemäkelungen  seiner  Arbeit  in  der
Sterilisationsabteilung  durch  das  Opfer  nicht  mehr  habe
hinnehmen wollen und deswegen dessen Tod geplant habe.

Der Beschuldigte wurde am Samstag dem Ermittlungsrichter des
Amtsgerichts Dortmund vorgeführt, der antragsgemäß Haftbefehl
wegen versuchten Mordes erließ.
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